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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC 1990 Hof VII : TuS Töpen II 
Samstag, 11.02.2023, 13:30 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) für den TuS Töpen II

Auch dank der ungeschlagenen Fuchs und Opel konnte der TuS Töpen II das Auswärtsspiel beim
TTC 1990 Hof VII in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) mit
7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Opel den für die Mannschaft siegbringenden
Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Höllein /
Rambold die Begegnung mit 1:3 gegen Fuchs / Rauh abgaben und eine Niederlage kassierten.
Einen Zähler für die Gäste mussten Rinesch / Meyer am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen
Opel / Herrmann hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Christian Opel war dann Timo Höllein, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 8:11, 6:11, 7:11 gegen Rainer Fuchs fand
Thomas Rambold von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0 gegen Jonas Herrmann fand Thomas Rinesch indessen von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Siegfried Meyer gelang es, Danny
Rauh im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1990 Hof VII und des TuS
Töpen II. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dagegen für Timo Höllein beim 11:8, 9:11, 13:11, 11:
13, 8:11 gegen Rainer Fuchs. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Rambold bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Opel. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Wenig Chancen ließ
wiederum Thomas Rinesch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Danny Rauh. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Jonas Herrmann hatte Siegfried Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1990 Hof VII am 25.02.2023 gegen den TSV Bad
Steben IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.02.2023 gegen den TTC 1990 Hof VI
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1990 Hof VII

Doppel: Höllein / Rambold 0:1, Rinesch / Meyer 0:1 
Einzel: T. Höllein 0:2, T. Rambold 0:2, T. Rinesch 2:0, S. Meyer 1:1 

 TuS Töpen II
Doppel: Fuchs / Rauh 1:0, Opel / Herrmann 1:0 
Einzel: R. Fuchs 2:0, C. Opel 2:0, D. Rauh 0:2, J. Herrmann 1:1
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